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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 74.
Samstag den 31. März 1877.

^ N l . 214«.

Kundmachung.
hat mit w / ' "^derösterr. Statthalterei in Wien
UlitMeil ' ^ ^ ' M i i r z 1877, Z. 8246,
aus Anl <; ^ " niederösterr. Landesausschuß sich
d e i ^ ? bes Auftretens von Tifusfällen in
^chgr^a ? ' ^"nbes-Irrenanstalt und bei der

dieser wie der übrigen
^enh^'c. "^^Irrenanstalten gezwungen ge-
l̂iken w >. Aufnahme fremdzuständiqer Geistes-

aller Ana^"^ ^ " " ^ ^ ^ ^ 1 " ^ gemacht im Interesse
binden ^ " " ° " Geisteskranken, Aerzte oder
" ^ Niede " s ^ ^ ^ ""^ " "e Transferierung nicht
eine dortig' ^ zuständiger Geisteskranken in

Y M . ^ ^andes.Irrenanstalt rechnen wollen.
Hicham ZI. März 1877.

^-^^näesreuierul ln für Krain.
^ Nr. 2284.

äffend "UNdMchUttg,
lc Ausnahme von Iiinglingen in )ie

Vlit iN - ̂ ' ^ " ^ l n c . Akademie.
Member ,H?" ^ "^s ten Schuljahres (löten

^lnie ,w lc ^ ^ " ^ " i " ber k. k. Marine-
ö" fetzen s l 6<chl- «nd acht halbsreie Plätze

!>,. ! "N,

l"hllng ^ i e s ^ ^ " " " Bedingungen für die Ber-
"^"ischc <z! ^^^ s " b : die österreichische oder
^"le und ^ !^ "^"sch" f t ; bas vollendete drei-
^ i nne d^/A^erschrittene fünfzehnte LebenS-
^lling und ' entsprechende körperliche Ent-
^iihenlz;., " " gutes Sehvermögen; die erfor-
" den eisi n ^"^sse, und zwar für den Eintritt

P ^ g de 5 Jahrgang die befriedigende Abfol-
" ^ s i , ' ? e n Klasse einer Realschule, eines

uv ^ ^ " ^ °der Gimnasiums.
H ^ s ^ ^^linge können Söhne österreichifch-
d°r Landes "^^ehvr iger l ° " ° l des Zivil- als
W êben ^" '^""nmen werden, wenn sie den
bon ^bfteie^ufnahmsbedingungen entsprechen;

gieren ^ hmgegen haben nur Söhne
Plcx. ?°s ^ , ^ ^ ^eaulten Anspruch.
30? !"tiiqt ."^ungspauschale für einen Zahl-
Ü ^ H r ^ s i . , für einen halbsreien Platz

" Züqlin .^5en dessen Erlag alle Auslagm
an z ^ s P. ? ' " der Anstalt bestritten werden.
M . ? k.t V ^ ist halbjährig im vorhinein
U 3 " . so'^"^«Akademie-Kommando ein-
^Nlder , i ; " ' daß die erste Rate am 16ten!

^ zur l ) I c , ^ " te am 1. April eineS jeden
tttt, ^ N d ^ h l u n g kommt.
M? ^ a h r q . ^ " werden Aspiranten nur in den
l ^ i e y ^ n o m m e n . I m Falle ein
w 5 ^ I a l , ^ ... "armierte Marimalalter von
H " h n l e , ^ "bnschritten hätte so kann die

? > statL^ "reite '" ' " ^ " ' "
^ V " Jahr " 5 " / " " n die Altersüberschrei-
^°?^hmsprü un " ^ " 2 t und der Aspirant
?0tt,^" ^ « « . 7 ^ "«en im ersten Jahr-
^ Z.?"angende' ' ^ " ü e pl°grammäßig zum
'^st^"^lschen ^ "s tänden , mit Ausnahme

^ i s t . ' ^ ' Mtt gutem Erfolge abzulegen

^ l i e ^ Jahrgange
!?s ^ / ' t - Kriea/m " ^ ' " e n ^ i t e r Klasse
> i i Install ^ em Beim NustM
l̂ gen U"3 und N ^ " Iahlzögling für seine
" ^ M ^ " n d der f . V " " ^ " " ' Eigenem zu

^ " ^ g v n U l « " Ogling einen Equi-
^ d « ^esuH ^ fl. erhält.

^ct io^- k- Ne H ? ^ " " b u n g der Plätze müssen
^ H " V ^ ' Knegsministerium (Marine.

^ ^.^n genchtet seln, und sind bei dieser

"l'n Aufenthaltsorte des betreffenden

Bewerbers zunächst gelegenen Militä'rMatzstationS-!
oder Ergä'nzungsbezirks'Kommandos, welches das
Gefuch mit der erforderlichen Qualifications - Ein-
gabe instruiert, einzubringen.

Den Gesuchen sind folgende Dokumente bei-
zulegen :

1. Tauf- oder Geburtsfchein;
2. Heimatsfchein;
3. Zeugnis über die fisische Eignung mit speziel-

ler Angabe der Sehweite, ausgestellt von einem
graduierten Militär- oder Marine-Arzte;

4. ImpfungszeugniS;
5. sämmtliche Mittelschulzeugnisse (mit Einschluß

deS letzten Semestralzeugnisses).
Wien am 16. März 1877.

Vom k. 6. KeicÜ8^Arieg8mimsterium
(Marine ̂  section).

(1128) ^ Nr. 468.

Kundmachung.
Der Herr Minister für Kultus und Unter-

richt fand mit dem Erlasse vom 2. März 1877,
Z. 255, der von der Glasfabriks - Inhabung zu
Gottschee erhaltenen Privat-Aolksschule das Oeffent-
lichkeitsrecht im Sinne des § 72 des Reichsvolks-
schulgesetzes vom 14. M a i 1869, R. G.B l . Nr. 62,
zu ertheilen, was hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht wird.

Laibach am 18. März 1877.

für Krain^
(1015-2) Nr. 2105.

Konkursausschmbung.
An der Staats-Oderrealschule zu Laibach, mit

deutscher Unterrichtssprache, kommen mit Beginn
des Schuljahres 1877/78 zwei Lehrstellen, mit^
welchen die gesetzlich normierten Bezüge verbunden
sind, zur Besetzung, und zwar:

Eine Lehrstelle für deutsche Sprache als Haupt-
fach, und

eine Lehrstelle für Mathematik als Hauptfach.
Bewerber um die eine oder die andere diefer

Lehrstellen haben ihre dokumentierten, an das hohe
k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht stili-
sierten Gesuche, falls sie in öffentlicher Bedienstung
sich befinden, im Wege der vorgesetzten Behörde,
sonst aber direkt

längs tens biS Ende A p r i l l . I .

bei dem k. k. Landesschulrathe in Laibach einzu-
bringen.

Laibach am 12. März 1877.

K. k. Aanllevsckulratk für ckrain.

(1064—3) Nr. 610.

Kanzlistenstelle.
Zur Wiederbesehung der bei dem k. k. Bezirks-

gerichte Sittich erledigten Kanzlistenstelle unt den
sistemmäßigen Bezügen der X I . Rangsklasse wird
der Konkurs mit dem Bedeuten erneuert, daß die
Bewerber um diese Stelle außer der Befähigung
zur Verrichtung gerichtlicher Kanzleigeschäfte, dann
der Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift, auch die Eignung zur selb-
ständigen Grundbuchsführung nachzuweisen haben. ^

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor-,

schriftsmäßigen Wege

b i s 18. A p r i l 1 8 7 7

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Militärbcwerber werden auf das Gesetz vom

19. April 1872, R. G. B l . Nr. 60, und die
Verordnung vom 12. Ju l i 1872, R. G. B l . Nr. 98,

gewiesen. ^
Rudolsswerth am N - M r z 1977.

K. k. KreiiigeriHt^Vrnftäium.

(1093-2) Nl. 2557.

Studentenstiftung.
Von der von der Stadtgemeinde Laibach errich-

teten „Kaiser Franz Joses-Stiftung" kommt ein
Platz mit jährlichen 50 st. zur Verleihung.

Auf diefe Stiftung haben arme, nach Laibach
zuständige, und in deren Ermanglung überhaupt
in Kram geborne Realschüler Anspruch.

Die gehörig dokumentierten Bewerbungsgesuche
sind im Wege der Direction der k. k. Oberrealschule

b i s 1 5 . A p r i l 1 8 7 ?
Hieramts einzubringen.

Stadtmagi f t rat Laibach
am 15. März 1877.

(1103b—2) Nr. 3082.

Tabak SubVerlag in Seisenberg.
Von der k. k. Finanzdirection für Kram wird

bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak - SubVerlag
zu Seisenberg, im politischen Bezirke Rudolfs-
werth, im Wege öffentlicher Konkurrenz mittelst
Ueberreichung schriftlicher Offerte an denjenigen als
geeignet erklärten Bewerber verliehen wird, welcher
die geringste Verfchleißprovision anspricht, oder auf
jede Provision Verzicht leistet, oder ohne Anfpruch
auf eine Provision einen jährlichen Pachtschilling
(Gewinstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens

b i s 23 . A p r i l 1 8 7 7 ,
mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k.k. Finanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" vom 24. März 1877, Nr. 68, berufen.

Laibach am 15. März 1877.

(1182—1)

Kundmachung.
Beim k. k. Staats - Hengstendepot zu Graz

findet die Sicherstellung des Fouragebedarfes für
die nächstjährige Deckperiode, d. i . auf die Zeit
vom 1 . März bis Ende J u n i 1878, für nach«
benannte Beschälstationen Krams statt.

Erfordernis für die obigen
vedarf ^ Monate

»eschiilftationen für ^ « . f „ ! Heu l ^

brngfte s Hektoliter ^ Kilogramm

Kroisenbach. . 2 28 1366 683

Unlerbresowiz . 4 56 2732 1366

Da die Beschälabtheilungen in den Statio-
nen zumeist schon einige Tage vor Beginn der
Deckperiode eintreffen, fo werden die Lieferanten
verpflichtet sein, den Hengsten die nöthige Fourage
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station

beizustellen.
Diejenigen Herren Oekonomen und Geschäfts-

unternehmer, welche sich an der Lieferung der Fou-
rage für eine oder mehrere der obgencmnten Sta-
tionen betheiligen wollen, haben die nach dem vor-
geschriebenen Muster verfaßte, mit einer 50-Kreuzer-
Stempelmarke versehene Erklärung längstens

b i s E n d e J u n i d. I .

an das obgenannte Depot einzusenden.

Diesen Offerten sind auch die von den Orts-

oder Gemeindevorständen bestätigten Marttpreis-

certificate bezüglich jener Artikel beizuschließen, die

zum Anbote gelangen.
Das Muster zu dieser Erklärung sowie die

Bedingungen bezüglich der Qualität der zu liefern-
den Artikel können im Beschällokale der betreffen

»den Station beim Stationsleiter eingesehen werden.
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°"" Kunimachung
der k. k. Landesregierung von Ärain vom 23. Februar 1877. Z. 1416. betreffend die Tage und Vrte der Hauptstellung der Wehrpflichtigen ,n »

das Zahr 1877. ^
I n Gemäßheit der Bestimmungen des § 49 der Instruction zur Ausfühmng des Wehrgesetzes vom 5. Dezember 1868 werden die » ^

Orte der Hauptstellung in Kram für das Jahr 1877 mittelst des nachstehenden Reiseplanes der Stellungskommissionen zur allgememen "
gebracht.

Der l. k. Landespriifident:
Widmann N. p.

Neiseplan der Ttellungskommission Reiseplan der TrellungSkommissio«
für Unternrain pro 1877 für Ober- und Innerkrain pro 1877. ^

D Tag B e s c h ä f t i g u n g

10. in Laibach Befreiung und für die Stadt-
11. Stellung gemeindeLaibach
12. Reise von Laibach nach Stein.

13. Befreiung

f"5. ben^politl- i 5 Sonntag
16. in Stein schen Bezirk
17. Stellung ^ " l n

- 18.
- 19.
" 20. Reise von Stein nach Littai.

" 21. Befreiung f „ , „ „ ^ , ^
;., ^ ^ ' s ^ « « : ^ 22. Sonntag

A Stellung Littai
25'
26. Reise von Littai nach Gurtfeld.

27. Befreiung
2«.

sin k u poutl. 29. Sonntag
30 in Ourlfeld schen Bezirk -—

1. Stellung Gurlfeld
2.
3.
4. j Reise von Gurtfeld nach Rutolfswerth.

l

Befreiung 6 S ^ ^

7. für den poltti-
8. , t« ̂ . , ^ .. schen Bezirk
9 «nRudolsswerlh R u d o l f s

Stelluna W. Feiertag

12.
^ Reise von RudolfSwertti nach Tschernembl. 13. Sonntag

^ 14. Befreiung für den politi»
" 15. in Tschcrnembl schen Bezirk

16. Stellung Tschernembl
17.
Itt. s Reise von Tschnnembl nach Gottschee.

IU.
Befreiung 20. » ^ .,,, ,

für den pollti- " 2 1 " ^ngstfelertage
22. in Gottsckce schen Bezirk ^
23. Gottschee
24. ^ , „
2^ Stellung
2tt.

Rückreise nach Laibach. s 27. Sonntag

3 Tag V e s c h i l f t i g u n g

9. «efreiung

^ ' für den politi-
<2 in Laibach schcnBezlrMm-
13! Stellung ««bungLalbach

Reise von Uaibach nach Radmannsdorf. 15. Sonntag ^

16. Befreiung f , , , . „ ^ « z ^

I 18- Radmonnsborf ^ ^ a Radmannsdorf

20. Reise von Raomannsdorf nach Krainburg.

Befreiung ^ T S o n n t ^ - - - ^
23. für den politi.
24. in Kralnourg " schen Bezirk
2b. Krainburg
26. Stellung
27. ^

28. Reise von Krainburg nach Sessana. ^ ^

Reise von Eormons nach Wippach. 13. S o n n t a g s

^^- i« «nl^^«^ Befreiung und für den Gtel.
15 in Wippach Stellung lungsbezirl ^ ^

Wippach ^ . ^ — - ^

16. Reise von Wippach nach Adelsberg.

17. Befreiung

A für den Stel. ^

^ 22. stnz, Senosetsch —
23.'

24. Reise von Ndelsberg nach Loitsch. ^ ^ ^ ^ - ^

25. Befreiung ^ ^
26. für den p o l i t i - ^ ^ ^ - - ^ a g ^ - ^

in Loltsch ^.^, schen Bezirk ^ S o n 5 ^ "
28. " Stellung '^Loitsch ^
29.

30. Rückreise nach Laibach.

(1078—3) N l . 1038.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Vehufe der

A n l e s t u n f t neuer G r u n d b ü c h e r f ü r
d ie K a r a s t r a l s t e m e i n d e n V t a d l e S k

u n d «Vrafenacker
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
den Kopien der Katastralmappen und den Erhe-
bunasprotokollen vom 24. März l . I . an durch
14 Tage Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht auf-,
gelegt werden. !

Zugleich werden für den Fall, als Einwen-!
dunHen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen

erhoben werden sollten, die weiteren Erhebungen
auf den

9. A p r i l 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, in der Gemeindekanzlei
zu Altenmarkt angeordnet.

K. k. Bezirksgericht LaaS am 19. März 1877.

(939—3) Nr. 1321.

Ediktal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden wegen ihres

unbekannten Aufenthaltes aufgefordert, ihre Steuer-
rückstände, als:
Warl Jakob, Metzger in Kropp Nr. 92, ad Art. 23,

an Erwerbsteuer pro 1876 und 1877 mit 18 st.
90 kr., an Einkommensteuer pro 1876 mit
4 sl. 18 V, l r . ;

Sporn Kaspar, Gastwirth in SapUHstellel
Pro 1876 und 187? an « ^
15 ft- 10 kr.; e-<,

Odar Mar t in , Pottaschensieder, P l ^ .
verschleiß, Branntweinschanl " hel " ^
Handel, aä Art. 37, 41 «nd ^ 5 u "^ /
gemeinde Studorf, pro 1^74, ^nst^
mit 48 st. 85 ' / , kr., an E»ni""
6 st. 69'/2 kr.,

bi«»«n 3° T»«<" ,F

beim k. k. Steueramte RadmanN^ ^ F
tigen, widrigens die Gewerbe ,
werden gelöscht werden. ^stüs

K. t. Bezirkshauptmannjcy"'
am 8. März 1877. ^
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A n z e i g e b l a t t .
^ ^ .6416 .

V , ^ c . Feilbietung.
Es s ? i ? " ^""b gemacht:

dNob ' ° l ^ " i t Bescheid vom 17ten
W i , s !> ' 2> 13,568, auf den l4ten
^ ' ^ ^ ^ n e t e erfte exec. Feil-
^ l . 2 5 « ' M a r i a K e M in Igglack
blilben 3 « ^ / " itt«lltüt fruchtlos ge-

" ' " « h a l b zur zweiten auf den

^ ^ - A p r i l 1877

^ ' ^ d ^"lfeilbietuna geschritten

3^/^ ^lr. 6461.

. ? V ^ Mbietung.
? «̂dllch ^ll«idt.-deleg. Gezirlsger.chte
'"«"lchili«iVn « !? Nachhange zu dem

b«1876 I , ^ v ' ° l 23. Novem-
Es ^, ' i ! '12.390, btlannt gemacht:

> 23 m " ' "a zu der jmit Bescheid
Wrz 1877 " " b " ^ 7 6 «uf den 14ten
^'lbietunl, "^ordneten ersten erecutlven
^ M' t tn . , / ^ " " ° n Hrlbar von
^ '22 und ^ / ^ " ^ " l i t i i t «üb Urb.-

"lg««, N " "schienen ist, zu der mit
shelve auf den

Ordnet ' ^^"^^ ^ 7 7
^ v°li°tn ? ^ " «lec.Fellbielung mlt

« . H " , " W g e geschritten,
^ ^ l i i r z K ? ^lznlsgericht Laibach

3 v ^ Feilbietung.
? üblich w,^" - 'b"eg. GezlrtSgerlchte
7^uHnE , / " Nachhange zum dies-
^ ^ H , . "l»m 23. Oktober 1676,
. <ls toi^ " " ««macht:
> 23. ;>,"' dn zu der mit Bescheid
3^N8?7 °ber 1876 auf den 14len
> n » dc ""^ordneten ersten crec ̂ eil-
^ > ' ^ ,?. ^ Novak von Groß-
^ '- ^ ' ^ ' Übrigen, auf 740 fi.

s N? Hr^ ten Realität «ud Urb..
2«lll)!°Nects..Nc.59 aä Weißen-

' ^ H s "schienen ist, zu der mit
""lde auf den

> t d ^ 7 » p r i l 1877
° > < ^«ileu «fee. Feilbletun^

^ ^ . s N ^ ' n ^ geschritten.
Lalbach

^ , . Nr. 4910.

Neali^ecutive
, ' ^ > ^ ' ' ^ i c h t t Land.traß

3>rfu°^^^
'uf ^ > Nalo^l? ^ r dem Josef Rad-
' ^ N X nehürigen, gerichtlich
l96 " ^ r e i V " " " , im Grundbuche

ktz""nd h7"en Vergrealitälen bewll-
" " ' und"^? Feilbietungs-Tag-

^ .^ . 4 » " ' "ste auf den
^ l t « ^ ^ « P r i l ,

!.. 1^ ""' den
l^lNa,. ' ^unl 1877

brittt7" ^ " Sckäb? " ^ " " " "» "ur um
^ b e n " " «Uch?n.! " ^ " / " ^ bei der
i Dit «"en " " demselben hintan-

U n d e r ^ wornach

^ i t ^!^ionslom^.^°bium zuhanden
^ N b > H ^ l s s i o n zu erlegen hat,
^"N^sHu"gsprot°l°lle und dil
. 3 ^n W c lvnnen in der dies.
^ . ' ' BN«"". '""^ehen werden,

^^ber iH"icht Landstraß am

(1132—1) Nr. 6016.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des in Laibach

verstorbenen J o h a n n G o r m a n n .
Vom k. t. ftlldt..deleg. VezirlSgerichle

Laibach wird den unbekannten Erben des
in Laibach verstorbenen Johann Bormann
belanlit gegeben:

Es habe wider den Verlaß nach Io«
hann Vormann von Laibach Herr Sp.
Pesfiat, Handelsmann in Laibach, durch
Dr. Sajooic. sud prasu. W.Mürz 1877,
Z. 6016, die Klage auf Zahlung des
EiscncontobclrageS von 53 ft. 46 lr. s. A.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

20. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichlS an»
geordnet umrbe. Da di: Erben des geklagten
Verlasses diesem Gerichte unbekannt sind,
so wurde zu ihrer Vertretung Herr Dr .
Franz Munda, Advokat iu Laibach, als
curator »ä »owm aufgestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit st« allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
G:richte namhaft machen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der GerichtSorb»
nung verhandelt werden würde.

K.l.städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
»m 14. Mürz 1877.
(1131—1) Nr. 5150.

Executive Feilbietung.
Aom l. l. stiibt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ier i ln von Dule die exec. Versteigerung
der der Katharina Slufza von Prüwald
gehörigen, gerichtlich auf 1210 fl. geschütz.
ten Realitäten 8ub Einl.»Nr. 15 kd Steuer-
gemeinde Klcingups, 8ub Einl,«Nr. 22 aä
Sleuergemcinde St .Mar t in und 8ubUrb.»
Nr. 1/4, lol. 59 aä Kirchengilt Reifniz
bewilliget worden und zur Vornahme der-
srlven die Tagsahungeu auf den

18. » p r i l ,
19. M a i und
20. J u n i 1877 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichcn AmtSgebäude mit dem
angeordnet, daß die Pfandrealitäten nur
bei der dritten exec. Feildictung auch unter
dem SchühungSwerthe an den Meistbieten-
den hintangegeben werde».

K.l.städt..deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 6. Mürz 1877.

(1150-3 ) sir. 45887

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landsttaß
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen deS Herrn Dr.
Josef Rosinn von Ruoolsswerth die exec.
Versteigerung der dsm Johann Pugel von
Unter-Grabische gehörigen, gerichtlich aus
214 fi 20 kr. geschützten, im Grundbuchc
der Pfarrgilt St . Barlhelmä Lud Urb.»
Nr. 91 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1877,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.
. Die Llcitationsbebingnisse, wornach
'"«besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, so-
wle das Schützungsprolololl und der
^unbbuchseftralt lewnen in der °ie«.
«erichtlichen Registratur eingesehen werden.

X. l Bezirksgericht Lanbftraß am
«. Dezember 1876

(1136—1) Nr. 6456.'

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. stübt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum oieS-
gerichtlichen Edikte vom 19. November
1876, Z. 13,389, bekannt gemacht:

ES werde, da zu der mit Bescheid
vom 19. November 1876, g . 13,389,
auf den 14. März 1877 angeordneten
ersten exec. Feilbietung der dem Anton
Perme in Großaltendorf Nr. 16 gehil«
rigen, auf 750 fi. 80 lr. d.W. bewer-
lheten Realität sud Urb..Nr. 134'/ , »ä
Grundbuch Sittich, Extr.'Nr.6 »ä Steuer-
gemeiude Rltendorf, lein Kauflustiger er-
schienen ist, zu der mit obigem Bescheide
auf den

14. A p r i l 1877
angeordneten zweiten exec. Feilbietung mit
dem vorigen Anhange geschritten.

K.l.ftädt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. März 1877.

(1147—3) Nr. 4920.

Mecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
proluratur sür Kram, uom. deS h. AerarS
und GiundentlastungsfondcS, die efec.Ver«
steigerung der dem Mathias Zupanöii von
Sela gehürigen, gerichtlich auf 3086 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Pletriach nub Urb.-Nr. 167 und 167'/,
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr'
hlergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicilatlonSlommlsslon zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprototolle und die Grund-
buchSexttalle können in der dieSgericht«
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Lanbstraß am
30. Dezember 1876.

(965—3) Nr. 1044.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcr Ioscfa

RemS die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Novak von Kerlina gehörigen,
gerichtlich auf 600 ft. geschätzten, im
Orundbuche Schernbüchel sub Urb.- und
Rctf.-Nr. 34 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu orei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar dic erfte auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1877,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hleramts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor yemachtnn
Anbote ein wverz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
»ie das SchähungSprotololl und der
Grundbuchseftralt ldnnen in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 20slen
Februar 1877.

(3826 -2 ) Nr. 5005.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Rclfniz wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei die mit dem dieSgerichtlichen

Bescheide vom 17. Mai 1875, g . 3373,
fiftierte dritte tfec. Feilbietung der dem
Nnton Pelerlin von Großpöllanb gehö-
rigen, gerichtlich auf 1950 fl, bewertheten
Realität sub Urb.-Nr. 735 aä Herrfchaf
AucrSperg neuerlich auf den

14. A p r i l 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, hlergerichls mit dem
Beisätze angeordnet, daß hiebei obige Rea-
lität nöthigenfallS auch unter dem Scho>
tzungSwerthe an den Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung hintangegeben wer-
den würde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 12ten
August 1876.

( 7 4 3 - 2 ) Nr. I486.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte MielSberg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amte« Adeleberg die exec. Versteigerung
der dem Franz Tantl von GelSlo ge-
hörigen, gerichtlich auf 2102 fl. geschätzten
Realität »ud Urb.-Nr. 97 »H Luegg peto.
114 fi. 5 1 ' / , lr. bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte »uf den

19. J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgenchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSkommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungölprutololl und der
GrundbuchScxtrakt lvnnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg am 6ten
Februar 1877.

( 9 5 4 - 2 ) Nr. 912.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte RadmannS-
dorf wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Gränitz, durch den Machlhober Nnton
Kolman von NadmarmSoorf, die exec.
Feildletung der dcr Maria Ia l :n vereh.
Kolman von Slatna gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
966 fl. geschätzten Realitäten uud Urb.-
Nr. 249, 250 und 254 aä Herrschaft
Stein sammt An-und Zugehör vewilligel
und hiezu drei FeilbictungS-Tugsstzungen,
und zwar die erfte auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

18. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergeiichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder Über dem SchühungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSoedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadtum, d. i. 96 st.
60 lr. zuhanden der LicitationSlommlsfion
zu erlegen hat, sowie die SchätzungS-
protololle und die GrundbuchSextralle ttn-
nen in der dieSgerichtlichen Registratur
eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdors a«
6. Würz IS77.



590

(933-2) Nr. 14693.

Executive seilbietung.
Zur Vornahme der executive« Feil-

bietung der auf 1200 fl. geschätzten Rea-
litüt des Johann Vrozli von Iasen Nr. 4,
3ub Urb . . Nr. b aä Herrschaft Prem,
»erden dle Tagsahungen auf den

27. A p r i l ,
29. M a i und

3. J u l i 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe wird hintan«
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz am 22ften
Dezember 1876.

(928—2) Nr. 14161.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executive« Feil-

bietung der auf 452 fl. geschützten Rea-
lität des Josef Udovic von Aac 3ud Urb..
Nr .47aä Gut Gutenegg werden die Tag-
satzungen auf den

2 7 . A p r i l ,
29 . M a i und

3. J u l i 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzungswerte wird hintan-
gegeben werden.

K l. Bezirksgericht Feistrlz am 13ten
Dezember 1876.

( 9 3 1 - 2 ) Nr. 14691.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der efecuttoen Feil-

bietung der auf 860 ft. geschätzten Rea-
lität des Josef Vostijaniii von Harije
Nr. 4 1 , sub U rb . -N r . 98 ' / , aä Out
Semonhof, werden dleTagsatzungen auf den

2 7 . A p r i l .
29. M a i und

3. J u l i 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem SchützungSwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 22sten
Dezember 1876.
(831—2) Nr. 1142.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit kund gemacht, daß wegen
nicht zugehaltener LicilatlonSbedingnisse die
exeiutive Relicitation der im Grundbuche
»ä Herrschaft Gottschee 3ud tom. X X I ,
toi. 2933, vorkommenden Realität zu
Mrauen bewilliget und gemäß d:m An-
suchen des Relicitationöwerbers Georg
Schuster in Wien, durch Dr . Wenedikter,
die einzige Tagsatzung auf den

19. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dem Beisatze angeordnet wurde, daß bei
derselben die Realität auch unter dem Schä«
tzungswerthe hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 17ten
Februar 1877.

(1126—2) Nr. 1282.

Executive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

»ird bekannt gemacht, es sei über An-
suchen des Johann Tralar von Skrovnil.
als Sessional deS Alois Dolinar von
Nassenfuß, gegen Johann Vorstnar von
BrunjavaS wegen schuldiaen 100 f l . sammt
Nebenverbindlichleiten, KlagS- und Exe-
cutlonslosten die gebetene executive Ver-
steigerung der dem Johann Vorstnar
gehdrigen, mit executioem Pfandrechte be-
legten. gerichtUch auf 1150 fi. ü. W. ge-
schätzten Realität sud Urb.-Nr. 396 aä
Nassenfuß bewilliget und zur Vornahme
derselben drei Tagsatzungen auf den

19 A p r i l ,
17. M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im Amtsgebäude mit
dem Beisatze bestimmt worden, daß diese
Realität, falls sie bei der ersten und
zweiten Tagsahung nicht um oder über
dem Schätzungswerthe angebracht werden
ttnnte, bei »>er .dritten Feilbietung auch
unter demselben hintangegeben wird-

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
11. März 1877.

(676—2) Rr. 296.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Die mit dem Bescheide vom 2. De-
zember 1876, Z. ! 1468, auf den lOten
Jänner l. I . angeordnete dritte Real.
feilbietung in der EfecutionSsache des
Georg Kump von Möltling gegen Anna
Plesec von Vidosic M o . 146 fl. wird
mit dem früheren Anhange auf den

18. A p r i l 1 8 7 7
übertragen.

K l . Bezirksgericht Müttling am 12ten
Jänner 1877.

(1075—2) Nr. 4529.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Michael

Pirc von Sadlog gegen Andreas 6ul
von Lome wegen aus dem Zahlungs-
befehle vom 2. März 1876, Z. 138,
schuldigen 59 fl. ö. W. c 3. o. in die ezcec.
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach »ud Urb. - Nr. 992/73 vortom.
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 2578 fl. ö. W., ge«
williget und zur Vornahme derselben die
drei FeiloietungS-Tagsatzungen auf den

2 1 . A p r i l ,
19. M a i und
23. J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem UnHange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftralt und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmlSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 2ten
Dezember 1876.
(955—2) Nr. 456.

Reassumierung
dritter Realseilbietung.
Vom l. l. stäot.-oeleg. Bezirlsgrrichte

Rudolfswerth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

proluratur in Laibach dle Reassumierung
der dritten executive« Realfeilbletung der
dem Josef Ljubiö von Verslin gehörigen,
,ud Rec'f.-Nr. V, - l - 2 und 5 aä Kapitel«
Herrschaft Ruoolfswerth vorkommenden
Realitäten behufs Einbringung von 443 fl.
8 kr. sammt Anhang und der Executions«
losten bewilligt und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung ouf den

18. A p r i l 1 8 7 7 ,
hlergerichts vormittags um 9 l l h l , mit
dem angeordnet, daß odigc N aliliitcll bei
dieser Tagsahung auch unter dem Schä«
tzungswerthe an den Meistbietenden hint-
ungegeben werden.

Rudolfswerth am 15. Jänner 1877.

(952—2, Nr. 401.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. k. Finanz-
prokuratur, uom. des h. AerarS, die tfec.
Versteigerung der dem Thomas DemHar,
beziehungsweise dessen Erben Franz Homan
von EiSnern gehörigen, gerichtlich auf?00fi.
geschätzten, aä Dominium Eisnern »ud
Urb. - Nr. 132, toi. 281 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu neuerdings
die dritte FeilbielungS-Tagfahung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslalizlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä-
tzungSwerthe hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10p:rz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextralt können in der dies-
g:richtlichen Registratur eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Lack am 7ten
Februar 1877.

(1054-2 ) Nr. 1063.

Erinnerung.
Dem Herrn A n t o n Ieschenagg

von Seebach wl:d hiemit erinnert, daß
ihm wegen seines unbekannten Aufenthaltes
in den hiergerichls gegen ihn anhängigen
Rechtssachen, u. z.: deS Vmcenz Cerne von
Obergörjach M o . 904 fl. und 1000 fl.
sammt Anhang, deS Matthäus Ieller von
Veldes M o . 70 fi. 60 kr. sammt Anhang,
deS Victor Klinar von Seebach pow.
700 fl. sammt Anhang und des Josef
Ialisa von Woch.-Vellach M o . 57 fl.
40 kr. sammt Anhang, Herr Andreas
Supan von Vormartt zum ourawr ad
Äctum aufgestellt wurde, und daß demselben
die für ihn bestimmten Bescheid«! vom
24. November 1876, Z.4585 und 4586,
vom 2 l . Februar 1877, Z. 771, vom
1. Dezember 1876, Z. 4695, vom 2ten
Dezember 1876, Z. 4710, und das Urtheil
vom 14. Februar 1877. Z. 669, zugestellt
wurden und auch alle weitern Schriften
zugestellt werden.

K l. VezirtSaericht RadmannSdorf am
13. Februar 1877.

(1127—2) Nr. 1507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Nassen,uß

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Josef Cim-

periel von Fichtenwald die exec. Versteige-
rung der dem Anton Vlatnil von Pecice ge-
hörigen, gerichtlich auf 1050 fl. geschätzten
Realität 8ud Berg-Nr. 37 ad Ober-
rabelstein bewilliget und hiczu drei Feil«
bietungs«Tagfatzuna.en, und zwar die ê ste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

1 7. M a l
und die dritte auf den

2 1 . J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
lm AmtSgebäube zu Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
PfüNdrealltät bei der ersten und zweiten
Feilbiltung nur um oder über dem Schii-
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangegeben werden wird.

Die «icitationSbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationStommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextratt können ln der dies«
gerichtlichen Registratur einaesehen werden

K.l. Bezirksgericht Nasseofuß am 12ten
März 1877.

(730—2) Nr. 1494.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Äoelslierg
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der mindj. Fran-
ziSla Llian von Feistriz, durch die Vor-
münder Frau Johanna Ierouscheg und
Josef Spelar, die excc Versteigerung der
dem Jakob und Thomas Zele von Ro-
dotendolf gehörigen, gerichtlich auf 114i)fl.
geschätzten Reallläl imd Urb.« Nr. 93 aä
Naunach M o . 56 ft. 68 kr. c. 3. o. be-
williget und hlezu drei FeilbielungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf dm

24. M a i
und die dritte a«f den

2 6 . J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätz,mgswerth, bei der
ontten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acitutlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vablum zuhanden
der LlcitationSlommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftratt können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht «delsberg am 7ten
Februar 1877.

( 9 2 4 - 2 ) Nr I26l3'

Grecutive Feilbiet«'
Zur Vornahme der executiven ^

bietung der auf 1400 si.acschM" ^ ,
l,tät des Anton Kirn von P«m ^
Nr. 49, nud Urb.-Nr. 49 aä YlM°<
Prem, wird die Tagsahung auf «n

24. A p r i l 1877
mit dem Bedeuten angeordnet, daß
Realität nur bei dieser TagM«» "
dem Schätzungswerthe wird hmtüMg
werden. . ̂ ,

Unter einem wird den uubelannt^
sinnlichen Tabulargläubiuern F«nz"
Michael Kirn und Josef ÄenMer ^
den unbekannten Rechtsnachfolgern
verstorbenen TabularaläubigerS " ' " ^
klar Herr Raimund Samsa alS o" ^
2ä aowm aufgestellt und diesem °"
züglichen Real - Feilbietungsrubr'lcn«
gestellt. . .̂ a,,,,

K. k. Bezirksgericht Feistriz a"
Februar 1877.

( 9 4 8 - 2 ) "r . 19b,

Executive
RealitätenversteigeluG

Vom l. l . VezlrlSgerichle Las
bekannt gemacht: m?allD

Es sei über Ansuchen der M« ^
Kotel von Trata bei Jauchen "e A ^ l
Velstelgeruna der dem Man; "° ^'
von Pülland gehörigen, S«ich "
1340 ft.. 320 ft. und 320 si., i " ' ! ^ . .
auf 1980 fl. geschätzten N H " e n
Nr. 892/647, 812/11 und s ^ / i ^ ^ l '
schuft Lack bewilliget m,o hiezu ° " ,«
bletungs.Tagsatzungtn, und zwar
auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

23. Jun i 1877, ẑel
jedesmal vormittags von 9 blS 1^ " " ' M l
Oerichtslanzlei mit dem Anhange ai»^, ^l
morden, daß die Psandrealitälcn ^
ersten und zweiten Feilbietung " ^ ^
oder ül)er ecm SchätzungSwertY, ^ ,
dritten aber auch unter demselben v
gegeben werden. .. «,0^

Die LicitationSbedlngnlsse, chleil
insbeso 'dere jeder Licitant " r 8' ^
Anbote ein 10°/„ Vadium M " . s ^
Llcitationslommission zu erleg"" ^ » '
die Schätzungsprotololle und " ^ l i ^
buchsextralte lönnen in der bieSgr
Registratur einaeseyen werden. gzsp

K. l. Bezirksgericht Lack «"

Jänner 1877. ^ ^ ^ ^ ^ - < ^

(1028—2) ^ '

Elective .
Realitätell'VelfteigK».

Vom ,. !. «e,ir!»»«lch"
wird il lannt »cm»chl! >,« K?,,,

Es sei über Ansuchen b ^ ^
Kambii von Mottling °le ̂ ^ °
stcigeruug der dem M ° " M ^^«h
WuschinSdorf «ehürlgen, 0 t - b ^ s <
1420 fl. geschätzten Hubreal'l« ,s«
Nr. 150, N t t f . - N l . 5 6 1 ^ ^ . ^
Auersper^ bewilliget und Y ^ ê
bietungS-Tagsatzungen, uno ^
auf den ,,

24. A p r i l ,
dle zweite auf den .

23. M a '
und dle dritte auf den ^ ^

22. Juni l s ' MF
jedesmal vormittags von 9 Bßeo
«mtSlolale mit dem « " ^ . M ^ od<l
worden, daß die P ^ " - ' ^

über dem Schähm'aSwe h' ^ , l - s "
aber auch unter dewseli" ^z
werden wird. , . .^ftisse, .Fel"

Die Llcitatlol'Sbe " g " ' ß^ , ,tc
insbesondere jeder M „ z, - z, .
Anbote ein U'perz-23°° , ^ 8 " ' > °
Licilationslommtssion " ^l°ll . e<e'
wie da« Schätzung ° , , el ^
Grundb.chseftrall . ",ges<h/^b'<"
gerichtliche., Registratur e ^ i n S ^

K. l. Bezirlögellchl ^
Februar 1877.
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Hungft i |iN (Feldgsipn)
in Säcken,

dement (Sagsorer)
Yor2 * n Fässern,

rzÖghchBter Qualität, immer vorrütbig und billigst z\x haben bei

Pranz Pirker,
Speditions-GeBchftft vis-a-vis dem Südbahnhof in Laibach.

, (1027-1) Nr. 112b.

Relicitation.
Die Relicitation der in der Execution«-

, s«che des l. l. Steueramtes Mütlllng gegen
Marko Musii von Podremel pcto. 7 fi.

^ 50 lr. am 26. September 1874 ver-
äußerten, von Marlo Muftö von Podremel

! um 200 fl. erstandenen Realität kä Herr-
schaft Krupp «ub Curr.- Nr. 364 wird
wegen nicht erfüllter Llcitatlonsbedingnisse
auf den

27. « p r i l 1 8 7 7
angeordnet.

K. l. Vezillsgericht Mottling am
10. Februar 1877.

LEYKAM-JOSEFSTHAL,
^etien-Gesellschaft für Papier- und Druck-Industrie in Graz.

Se%te ordentliche Generalversammlung
der

Action»re ton I^eykaiii-Jo^esstlial
knuffte. i fiüdet

ua8 den 22. April 1877 um 11 Uhr vorinittagn in Graz im Lokale der
Gesellschaft, Stempfergasse Nr. 7, statt.

Gegenstände der Verhandlung:
1. Rechenschaftsbericht und Vorlage der Bilanz pro 1876.
2. Bericht des Kechnungs-Revisions-Ausschusses pro 187G.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des lioingewinnes pro 1876.
4. Wahl von vier Verwaltungsräthen.*)

j 5. Wahl des Rechnungs-Kevisions-Ausschusses.
Aladen i ? e Herren Actionüre, welche bei dieser Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, werden
ka r S t e n Wr ü m i t d e n l l ü c h n i c h t i ä l l i g e n Kupons bis 7. April 1. J. bei den Kassen der Gesellschaft in

1 auf welch e -Nr ' 7 ' o d e r i n d e r F a b r i k Josesothal bei Laibach zu hinterlegen, gegen Empfang der Legitimations-
(*EA? e r ^e Vollmacht bei Uebertragung des Stimmrechtes vom Actionär auszufüllen ist.

' is . März 1877. l>er Verwaltuiigsratli.
^»iStlf*'ed'i'ch^i611^111611 f i n d e D s t a t t f ü r d i e n a c h 8 l f ) d e r Statuten durch Ablauf der Functionsdaucr zum Austritt bestimmteD
v DK8räthe « i n T e n k ' J- L e n k u u d v & 1 Z c e c h k o und für den verstorbeaeu Herrn Ed. Bitter v. He i d e r . Die austretendeD

°V f t cu A 80 An ? a C n 8 1 5 W i e d c r W a h l b a r

\t (lurch Btini f^.G e Q e r a l ve rsamjnlung können uur stimmberechtigte Actionäre theilnehmen. Abwesende können sich mittelst
V o v ^nderiÄiT- 8« Act»onäre vertreten lassen. Die Form der Vollmacht wird vom Verwaltungsrathe bestimmt.

V, °tlgte ver! » g e ' Geuieini iecorporatioueu uud Gesellschaften werden durch ihre gesetzlichen Repräsentanten, Frauen durch
jV ^ctie § 3 t »y"1011/ auch wenn diese nicht selbst Actionäre sind.

tl«ft>hllU(l zw leJen'gcn Actionäre, welche bei der General Versammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben für je eine Stimme
>0 "• w a r 8Päteatens 14 Tage vor dem Tage der Abhaltung der Generalversammlung, bei den KaBsen der Gesellschaft zu

* \ " '^^bero 1 ^ 2> D i e m i t d c n nöthigen Erläuterungen in Druck gelegte Jahresbilanz kann ö Tage vor der Generalversammlung
^cntigten Actionaren auf dem Gesellschaftsbureau in Empfang genommen werden. (110G) 2~2

' " ^ ! >
f» «i,833 i

«v. Mcutwer

"''???»T!H°°"u«° »H D,.R..0,.

'«'«.».5 «/W°"»"»«h«''«'rlch'«ch

»"! « ° b . r „ ^ " > 18??

3'!»i,,.°°«»»'««, ^".««>«t'« T!<l,<r>

>. . 3leass,.^. ^lr. 5009.

' « ' ^ " «'!.,.^b!etung.

. , ^ l v ^ ^ d o l Nr.7 lm Vle-

^ U h r ^ p r i l 1877.

(777-1) Nr. 542.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. VezlrlSgerichte Großlaschiz
wird hlemit bekannt gemacht:

Ls fei über Ansuchen des Johann
Schetlna von Lalbach al« Mathlas Vre-
benz'schen Berlaßluralor, durch den Macht-
Haber Franz Orebenz von Großlaschiz, die
mit dem Gescheide vom 30. März 1867,
Z. 2064, mit dem Reassumierungsrechle
Wette dritte Realfeilbietung der R<-alität
des Matthäus Mesojediö von Vruchanja'
na« »ä ZobelSberg 8ud Rectf..Nr. 124,
tow. I I , loi. 411 neuerlich auf den

26. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen Un-
Hange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
20. Jänner 1877.

(873 -1 ) Nr. 9039.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. OezirlSgerlchle Großlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

L« sei über Ansuchen deS Herrn Jo-
hann RoSler von Orteneg die wit dem
Gescheide vom 6. «pril 1876, Z. 10718
äs 1875, auf den 19. Oktober 1876 an-
beraumte dritte extl. Feilbietun« der dem
Herrn Blas Hudovernil von Großlaschiz
gehvrigen Realität uub Urb. - Nr, 906,
^ - ^ 1 1 , lol. 129 llä «uerSperg wegen
schuldig« 400 fl. sammt Anhang auf den

28. A p r i l 1 8 7 7

( 7 4 0 - 1 ) Nr. 1613.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. VczirlSgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

ES sei in der ExecutionSsache deS l. l .
SteueramteS NdelSberg, uow. deS hohen
AerarS, gegen Jakob Telhar von St. Peter
Nr. 16 wegen 62 st. 12 kr. e. 8. e. die
mit dem Gescheide vom 27. Ma i 1876,
Z. 4848, auf den 22. September 1876
angeordnet gewesene Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 5 ad Prem auf den

27. A p r i l 1 8 7 7
reassumlert worden.

K. l. GezirlSgericht Adelsberg am
10. Februar 1877.

(779-1) Nr. 541.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l . VezirlSgerichte Großlaschlz
wird hiemit belannt gemacht:

2 , sel über Ansuchen de« Herrn 3 ° .
hann Schetina von Laibach als Mathias
Grebenz'schen Verlaßlurator, durch den
Machthaber Franz Grebenz von Groß-
laschiz. die mit dem Gescheide vom 26ften
September 1869, Z. 4704, mit dem Re-
llssumierungsrechte fiftierte dritte executive
Fcilbietung der Realltllten des Simon
Hitti von Selo acl Auersplrg sud Utb.-
Nr. 161, Rectf..Nr. 63, tow. I l l , loi. 61
und Urb.'Nr. 170, Rectf.-Nr. 65, tow. I l l ,
loi. 121 neuerlich auf den

26. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

lt. l . Vezirlsgericht Großlaschlz am
18. Illnner 1877.

(776 -1 ) Nr. 540.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l . l. Gezirkegerichte Großlaschiz

wirb hiemit belannt gemacht:
E« sei über Ansuchen deS Mathias

Ioanz von Stermez die mit dem Ge-
scheide vom 10. Ma i 1876, Z. 4242, mit
dem ReasfumierungSrechte siftierte dritte
Realfeilbietung der Realität deS Johann
Lazar von MalavaS aä Herrschaft Zobels-
berg »ub Rectf.-Nr. 41, tow. I , loi. 385
neuerlich auf den

28. « p r l l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

«. l . Vezirlsgericht Großlaschiz am
18. Jänner 1877.

( 7 3 8 - 1 ) Nr. 1611.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Vezirlsgerichte AdelSwg
wird bekannt gemacht:

ES sei in der Gfecutionesache des l . l.
Steueramte« Adelsberg, now. des hohen
Aerars, gegen Franz Stradiot von Neverle
wegen 116 st. 5 lr. c u. c. die mit dem
Gescheide vom 23. Ma i 1876, Z. 4784,
auf den 22. September 1876 angeordnet
gewesene Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 1 llä Iablaniz auf den

27. A p r i l 1 8 7 7 ,
oormiltoge von 10 bi« 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reafsumiert worden.

K. l. Vezirlsgericht «delsberg am
10. Februar 1877.

(736 -1 ) Nr. 1609.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Gezirlegerichte AdelSverg
wird belannt gemacht:

Es sü in der Efeculionssache des k. t.
Steunamtes Äoelsberg, uom. des hohen
AerarS, gegen Josef, nun Franz Spetic
von »ltblrnbach wegen 48 fi. 29 lr. c. 8. o.
die mit dem Gescheide vom 2.August 1875,
Z. 6147, auf den 10. Dezember 1875
angeordnet gewesene Feilbielung der Rea-
lität Urb.-Nr. 18 aä Raunach auf den

27. A p r i l 1 8 7 7 ,
ovlMittagS vou 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumlert worden.

K. l. Vezirlsgeiicht Adelsberg am
10. Februar 1877.

(733 -2 ) Nr. 1440.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Vezlrlsgerichte in »detsberg

wird belannt gemacht:
Es sei in der Eleculionssache de«

Herrn Franz Puppis von Unteitoschana
gegen Johann Cucel voll «ltdknbach
wegen 75 fi. 40 lr. die mit dem Ve-
scheide vom 4. August 1875, Z. 6229.
auf den 17. Dezember 1875 angeordnet
«ewesene Feilbletung der Realität »uv
Urb.-Nr. 6 aä Raunach auf den

17. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
voriaen »nhange übertragen worden.

K. l. Vezirlsgericht »delsberg am 5ten
Februar 1877^

(930—3) Nr. 12625.

Erecutive Feilbietung.
Zur Vornahme der ex«. Feilbletung

der auf 1400 fl. geschützten Realität de«
Johann <lcligoj von Poftelne Rr. 20 uud
Urb. - Nr. 46 a<1 lkirchengill S t . Helena
zu Prem wirb die Tagsatzung auf den

13. A p r i l 1877
mit dem Vcdeuten angeordnet, daß die
Realität bci dieser dritten Tagsatzung unter
dem Schätzungswerthe wird hintangegeben
werden.

Unter einem wird den unbekannt wo
befindlichen Tabularnläublgern Anton,
Iofef und Franz Kaluza bekannt gewacht,
baß ihnen zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Raimund Hamsa zum oulatol- ad ucww
aufgestellt und ihm die bezüglichen Real-
fellbletungsrubrilen zugestellt worden fwd.

K. l. GezlrlSgerlcht Feiftriz am 2ten
November 1576.
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I n der Stadt Rann
mit gleichnamiger Bahnstation, allwo viele u»d bedeutende Jahr- und Wochenwärlt« !

abaebalten weiden, ift das ,

„Hotel Kiembas"
auf de« ftequenteften Posten, bestehend aus 4 Vast, und 10 Passagierzimmern, elnem
großen Zaale mit Orchester, Küchen. Kellern, mit geräumige» Stallungen und son-
stigen Wirthlchaftsgebäudcn, 1 Flei>chbanl. großem h°f und «arten,

vom 1 . September 1877 an
mit oder ohne Grundstücke, mit oder ohne Zimmereinrichtung, auf mehrere Jahr«
gegen günstige Zahlungsbedingmfse zu vermiethen. . « .. ̂  „ .

Nähere Nuslunft ertheilen: Falliuin ?«rÄ»n. Kaufmann m kalbach; v w -
o««» Ur«b«Qv. Kaufmann in Rann. und der Eigenthümer in O l a n c a , Post

Lichtenwald. (N30) 3 - 2

Franz Pröckl, ß
Laibach, Indengaffe «r.5, ?

empfiehlt seine reichhaltige, für die Frühjahresaison neu sortierte 'ß

Niederlage ?
von modernen Herren-Filz- und Stoffhüten, Zivil- und «

Militär-Kappen, ?
auch sein neu eingerichtetes Lager von F

Sonnenschirmen für Damen und Schattenspcndcrn für Herren ^
zur gefälligen beliebigen Auswahl zu den billigsten Preijen. Auswärtige Aufträge ^
werden sogleich bestens efsetluiert. Achtunaövoll ergebenster <,

(1174) 2 -2 lJVaiiz; X*rockM

I m schönsten Orte DberlrainS. eine Viertel«
stunde vom Rudolfsbahntiofe entfernt, ist ein zwei
Stock hohes haus mit 20 Wohnzimmern. A Ge»
schäftslolalitüten und Stallungen unler guten
Nedingungen aus freier Hand zu v«rlaufen.

Offerte libermmmt Mül lers Annoncen-
Vurean in Valbach. (N08) « - 4

Hut und Kappen-
Nicdcrlnal

lNI?) 2 des ^

A. Kretti
in Laibach,

g e g e n ü b e r o e r P o s t .

so»b»u «schl« «. sehr «lMltzll«
Nun»««

. " Urs«<»"nundH«ll««».

^ ' Z»hab«l,^r
Q»d<natlon»»«»st<,lt lU«

Lo»el,lol:nt3-l(s2nltnait»n
von

ZleH. t>r »»»«»»,
Mttnüld ber Lltt««r medic, yocnl«
tilt. Wie«, ^ ^ » „ » « » » r l n » 2 » .
vorjUffllch w«ben »t« scheinbar un«
h«ildar«n Fälle «on geschwächt«

Manl,e«krast geheilt.
Ordination täglich von 1«—» Nh«.
llnch»!rddnrch(^orr»sp«»nd,nzieh»»«
d<°l> u. w«d«n M«dicam«n»ebesolgt.
> M ' »»>. I l l « « n » «llldt durch
di» Etnennunz zum »m«l. Uni»el<̂ >

Vlosesi« «. tz. an«gtztichnrl.

Schmerzlos
obn« die V«rH»nnnßi fiö«nde MeUcament«,
ehn« rolirnltrlilillliNlt»»! und N<? uf«,t<>
run» heilt noch cin« in nnzähligtn Fällen best«
bl»>Hhrten< «»»» n««»«li Hotk<»<l»

s»»ol srl«ol» «ntstanbent al< auch noch so sehr
v«r»I tot«, u»tur^«u»tt,»», hsiti^Hiluii und

Dr. Hartmann,
Mitglied dll med, Facultät, >

Vrd.'Nnftalt nicht mehr Hablburgergasse, sondern

Wien, 2tadt. 3eller«a«e «r. l i .
Auch Hau!a»«schläg«, Slc!ctur«n. I71nc>« dc>

l°r»n«»,, Bleichsucht, Unfruchtbarkeit, Pollutionen,

lUannefliehwärlie,
ld^n>o, öl»»« «n »«Quolauli ob« ,u brenilen,

V r i e s l i c h d i eselt ie B c ^ a n d l u n g . Ltrcnzfte
Discrction »nbilrgt, und werden M e d i c a m e n t «
»uf «erlangen sofort eingesendet. (?) 2N

Triester

tankt
Trieft.

Die Triefter Eommercialbau!
empfängt Geldeinlagen in österreichi
schen Bank- und Staatsnoten wie auä
in Zwanzig-Franlenstückcn in Gold
mit der Verpflichtung. Kapital unt
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentlich«
Werthpapiere und Waren in den ob
genannten Valuten. ( y 13

Sämmtliche Operationen finden z>
den in den Triester Lokalblättern zeit
weise angezeigten Bedingungen statt

«ckt y
italiemcns ̂

mit
Z Medaillen
aulaeleichnet«

: Orlfflnal-Ocarlna
direct vom Erfinder. 0 lu» . »ou»t l »n« »nHr l« ln I t»U»n.

WG^ »usschließlich elullze» Cenlr»!»»«,»««, "W> sür ganz Europa nur beim

General-Agenten 5ö. ^ i t t« , Wien, Verl. Kärntnerstraße 58.
«egenwärtlg werden im v l ron« U»rr« in »na»p»»t von Bewohnern

der «ppenwnen l««nannt Ocaiianer) auf dielem Instrument« «loncerte „egeden,
welch« Aufsehen erregen, da man sich lunftvollere Leistungen nicht oenlen lann.

Dieses Instrument lann selbst von Vaien nach meiner gratia hiezu bei-
gegebtnen Vchule in einigen Vtnnben mit «irsolg erlernt werden und ermöglicht
der geringe Prei» einen Jeden ftch einen sehr angenehmen Unterball zu verschaffen.

> U - or ig inal ' Fabli«. , »tr- l U l l l IV V VI vn
p«ift sammt gedruckter Schule: V st. i,—, 1,50, 2 . - . 3.5«, 3 - , < - , b,—

Nr. V ift für Klavierbegleitung gestimmt.
«otenhtfte Nr. I, I I . IN (auch sllr Nichtmufiler verwendbar) mit jl« 12 Mc.

lodlen » 40 lr. — Leder.iituis von Nr. i IV 5l> lr., «r , V - V l l l fi.
«in harmonisch gestimmte» Terzett fi. ?.— »
, » „ Quartett « « . - l für Vereine
» . » Sextett » besonder« passend,

mit Nies«»b»ß («>n volllommen«» Orchester) , 20.— 1
V««<»ntt p«r «lass» ode« Nachnahme. - «a ssioz-llauler yial>»tl.

Die

(1129) 3 -3 von

B . Zols cV Comp.
in Seebach, Post Veldes, in Krain <

liefert alle Vattunssen FußbodeN'Parkttten, dann Fenster, Thüren, Jalousien :c. :c, 2
überhaupt alle in das Vaufack gehüienden Tischleiarbeiten zu billigen Preisen unter <
Garant ie für deren solide Au'sfükrung. — Illustrierte PielSblätter werden auf Ver» <

langen bereitwilligst zugesendet. 3

M«lf Ebnl.
Tchriftenmaler, Bau- und Möbel-Anstreicher,

Hauptplah, Schncidergasse alt 258, neu 4,
empfiehlt sich den Bauunteinehmuugen, sowie dem P. T. Publilum auf das beste;

erlaube nur besonders auf meine

Oelsaeben ) ̂ ack^ unä Fieniß^Kanälung
»ufmerlsam zu machen, wo alle in das Fach einschlagenden Äitilel beftenö und bil l igst

zu haben sind. Emballage w i r d nicht berechnet. (1121) 2 - U

FriihWrs-
Anzüge . . . . von st. 1 8 b is 3 6 .
Ueberzieher . . . „ „ 1 2 „ 2 8
Mencz i lo f f . . . „ ., 1 4 „ 2 2
I a q u e t . . . . „ ^ 1 0 „ 2 6
Sackos . . . . „ „ ? „ 1 3
Gehröcke . . . . „ „ 1 6 „ 3 5
Hosen . . . . . , „ 4 „ 1 3
Knabenanzüge . . „ „ 8 „ 1 8
Kinderanzüge . . „ „ 4 „ 1 2

Ueueftes in Zainen-Oonfection
empfiehlt tU63^ 12-3 !JTJ . Neumann,

Mefa,tenga«e. lluckmann sches bans.

» «uswärtige Aufisägc werden prompt gegen Nachnahme efseltulert und
nicht Passendes ohne «nstand umgetauscht-

Wiens solideste und g r W

Eisenmöbel-W1*
ftcichard & Coiiip̂

III. Bez.. Marxeraasse l/i .,
empfiehl! s,H ̂ »l pvompt?!, ^ ' ^ " " ' ^ ^ 1 ^
iü'mackoollst ausgtliihrtni ssahrllale. ^ ^ ^
Mustrrbl^ittcr gi<,li3. ( ^ ^ ^ ^

^5
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, Asckiell.

— ' " " " " M U H HJLHÜHJJ

g^ Grosser ( 4 ß i ) 7

dinUn2er CoSi.]»?1^11 ^bahnhofes wird

H ^ ^ ^ ^ B u r e a u (Fürstenhof 206).

••• i c h%e Schrift.> ^> bulled

^»w^^;n I
>.V°'le A>, 7 »

U^ost ^ «llnng. PieiS nur «0tr,. >
W D ^ ^ ^ ^ ^ (655) 20-5 >

^Potheke

<;• * iceoli,
i t o

l & B «eführt U f t r a Ä e w e r d e u Prompt

«in / - ^ - - I ^ M Verdünnung 20 kr.
"> «»H "

^ . wll e«'^"tilan.,, " /'bahrten Heilv».

"° »ur Priisuna vcrsenbet.

Meil. Dr. Tänzer,
Docent der Zahnlieiikuude und prakt.

Zahnarzt in Vraz,
ordiniert hier

in Laibach, „Hotel Elefant,"
täglich von U Uhr iilih biS 6 Uhr abend) in der

Zahnheilkunde und Zahn»
technik.

Der A u f e n t h a l t dauert diesmal nur vier«
zehn Tage, daher die P. T. Zahnpatienlen ersucht
werden, sich frühzeitig zum Zwecke der Vorbehand.
lung und Konsultation zu melden.

Seine t. l. priv. Hahnpräparate: Untisep-
lilsn-Mnndwasscr, Zahupulver und Pafta
bal sowol er ftld>l wir die Herre»: 2ir»ol»it!r,
ü. Vl»lu^, Qakrn6«r ^ri«p«r und »n«i-
u^ro in Üaib ĉh, dann Kaufmann Ul»5i2»
»vb«Ic in Lack und die Apotheken zu I « . i » -
dur« und »tolu. (111b) 5—b

KiiiiatJlcIie

Zähne und Gebisse
mit und ohne Luftdruck,

schöu, naturgetreu, zweckentsprechend, wer-
den nach der neuesten Methode verfertiget
uud, ohne die Wurzeln zu entfernen, schmerz-
los eingesetzt. (1139) 3

Alle Operationen: Plombieren mit Gold
oder anderen geeigneten Füllungen, Feilen,
Reinigen und Ziehen der Zahne, werden er-
iahrungsgemäyB schonend ausgeführt bei

Zahnarzt Paicliel
an der Hradetzkybrücke, im Mally-

BChen Hause, I. Stock.

Die Hauptuiederlagc in Kram
der

Zementfabeik in Murlü
Tüstee

befindet sich zu Uaibach

am Alten Markt Nr. HH
(l. l. Tabal-Hauptverlaa.).

Preis:
pr, 100 Kilo ab obiger Niederlage 2 ft — lr. ll. W.

„ Vahn i!aibach I „ 90 „ „
»lie Nestellungen fUr direlten Nezug von

Tlifser werden daselbst entgegengenommen, Muster
aus Verlange» zugestellt und Nuölunft bereit»
willigst ertheilt. (1175) 2

^^^£_Weltausstelln n g 1873 Verdienstmedaille.

Niederlage .

der k. k. |Q^fc prhr. *

Klat t» Wäscliefaöril
Ton

Rosenbanm & Perelis
bci

A. J. Fischer,
Laibach, Kundschaftsplatz Nr. 222. i

Verkauf zu FabrikBpreisen. I
Preiscourante auf Verlangen gratis. S

B C Für schöne und gute. Ware
*ird garantiert. (1176) 3—3

Infolge Beschlusses der Sparkassebirection vom 26. März 1877

wurde beim

KleMereille >er knillischen Sparkasse
vom 1. April ab der Eskompt für dreimonatliche Wechsel von 6 v,"/t,

auf O Prozent herabgesetzt
und für Wechsel ü b e r drei Monate auf 7"/„ bis aus weiteres bestimmt.

Direction der kraimschen Sparkasse
(1184) 2-2 am 27. März 1877.

K Wein-Verkauf!
& J a k o b Badl vorkauft aus seinen Kellereien zu Krapina- i
R Töpl i tz in Kroazien (nächste Bahnstationen Zapresič oder Pöltschach) ;

13000Eimer grössteuttieils EiEGübanweme
R von vorzüglicher Qualität und goldgelber Farbe, aus den Jahrgängen
K 1*GS. l ^ e » . l l»7« und 1**75.
ir don österr. Eimer = 50 Liter von 8 sl. aufwärts. (ii40) 3--2 '
0 Krapina-Töplit/, im März 1877. '

Die Fabrik tragbarer Eiskeller
de& Ingenieurs

Ivan} fMingcr in Wxtn
empfiehlt ihre anerkannt bestconstruierten u. preisgekrönten

K ii li 1 - L̂ pparate
fiir^Bier, Waaser, Milch, Butter, rohes Fleisch;
Speisenkühler iür Haushaltungen, Gesriermaschinen,
Gefrornev-Reservoirs; komplette Schank-Eiurlch-

«^„»«^„.^. taugen, Moaasee-Pippen neuester Construction. Illu-
strierte Preiscourante gratis. (764) 20 -4

Auftrüge au die Fabriks-Uauptniederlage:

Wien, Wieden, Heumühlgasse Nr. 2.

Erste Sendung für das Frühjahr.
Die grossartigste Auswahl

von

ficrrenurtif(CM 3a<$ien u. Juqucts
ru den bi l l igsten iVfiaeu ist uiiHlreitig nur bei

_ I, J. Fischer^
(U88) 2-2 JL«ail>aoli, P r e s c h e r n p l a t z .
_ _ Verkauf en g;row & en detail.

EISENHALTIGER CHINA-SYRUP
von GRIMAULT & O, Apotheker, Paris.

Dies »st eines dtl tMvorragtudstll! Siartlingrmiitcl.dif dn Alznelsch^
'.̂ sitzl ̂ ,« belebt di, fsschi,ps<,n,<sraft, nnd ,'flbessrrt dns t„rch Kr^»st',i<lii
herabg,lomm,ne Bkit. Der Lisen-Cdina.^yrup voi Grimalüt >md Komp.
>li durch die ^̂ ,n<j<!>,n!c <!" m^c<^'i>o clo 1'û i« ar!sg!^ichnrt, und wild
' "> all,n älztüchsn Autonläts» empfol)ls,i ^ er ist von glcich gulem (5rsolg
l>cl Kinder» wir hsi Eurcichsme»; hauptsächlich wiid rr mit Erfolg
ai,c,s>rsndrt g,g,i, Bleichsucht, V l u t a r m u t h , Nnrestelmäftlg-
keilen der M e n s t r u a t i o n , und ebenso crfolqrfich wird cr lzegsn
die Maqenschmrrzm angcwi-ndrt, denen dic Dame» so häl,sig uittttworfen
sind. E i trleicht'N die itnlwicklung junger Mabche,,, erregt den Appetit,
befördert die »erdauunq und verleibt dem Ausse/.en di, frühere Frische
wieder. Zum Schutz ge -̂n Nachalnmmgcn beliebe man die Etiquette
l V r i m a u l t u K o m p . u»

3 ».-3 ^ >V

MD

M m C.AHtsHin. ,
Bauschlosser,

Zaibach, Eck der Schncidergaffc Nr. 8 neu.
G r o ß e s L a g e r

aller Haltungen Sparljerde, M r -
und ImsterbeMge

(WUO) «_4 ^ v,„ billlgstt» P"i,m.

^ 2«"ftrierte Prelscsurants auf Verlangen er«ti». .̂

^ Daselbst su.d auch zwti Stttck «lerne S c h w u n g '
zentner sä,««, wmml «eftell d'll'g zn haben.
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Kasino-Restauration:
Morgen (693) 5

Militär-Konzert.
Anfang 7 Uhr. Entr6e 20 kr.

Ein Glltsvemlllter
der zugleich

Forstmann
ist und i n allen Zweigen der Forstwirtschaft
theoretische und praktische Kenntnisse befitzt, sucht
eine Vedienftung. (1188) 3—1

Nähere Auskunft darüber ertheilt au« «e«
sälligteit die «Spedition der „ '̂aibacher Zeitung."

Ein

überspieltes Klavier
ist billig zu verlaufen: <?l»ö»^H«»« I l r . ??
alt, i» I. Stock. (1024) 2—2

H BoSKl!
T ü g - l i o l i : Kaffee, Chokolade,
Bier, Wein und kalte Küche bester
Qualität. (1197)

Knzeige.
Erlaube mir hiermit das hochgeehrte Damen.

Publikum darauf hinzuweisen, daß ich mich für
die beginnende Sommerjaison ganz neu ein«
gerichtet habe; insbesondere werde ich einen ele-
ganten Salon eröffnen, woselbst ich das «ich.
haltigste Lager von feinsten französischen und
Wiener Modellhitten sowie Strohhüten in belie«
biger Nuöwahl vorräthiz, halten werde.

Daselbst weiden auch wie in früheren Jahren
alle lzH^»«liiux6» 6s UI«,ll«»-Arbeiten an»
gmommen, sehr elegant ausgeführt und billigst
berechnet.

Halte mich zu einem recht zahlreichen Ve«
suche bestens empfohlen und zeichne
(1125) 3—1 hockachtunsssvollft

C. I . Stöckls Witwe.
Fleißige und solide

finden dauernde Beschäftigung. W o ?
sagt die Expedition des Blattes.

Epilepsie
(Fallsucht) heilt bnoflicü üerSpe-
cial arzt Dr. Killisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Bereits stber
8000 mit Erfolg behandelt.

(334) 9

Kasmo-Anzeigc.
Die gefertigte Direction beehrt sich den P. T. Mitgliedern deS Kaftnoverelnes

belanm zu geben, daß am EamStag den 7. A p r i l d. I . in den Saallolaliliiten

eine Vereinsunter^altung
stattfindet.

P r o g r a m m :
1. Konzert der Militirmufil.
2. Tanz.

U«fa«a 8 Uhr.
La i ba ch am 30. März 1877. (1194) 2 - !

Von der Kasinovereins-Direction.

noils Seidlitz-Pulver. \u. echt,
-tt-t-xzar*^ ""W^l^ ^ ^ - ^ wenn auf jeder Schachtel-

x ^ Ä V ^zimis^ / ö ^ ^ v Elireite der Adler und

/ Ä / ' S j v ^ ^ V ^ ^ S l ^ A ^ a h i ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ v meinö vervielfachte Firma

holt konstatiert; ich warne
deshalb das Publikum vor
Ankauf solcher Falsifikate,
die auf Täuschung berech-
net sind.«S? Oi

^ re is einer versiegelten Original-Zchachtel 1 ff. ö. M .
Lcllt l>»> cl«i> mit x l»«lei«:knel«n k'ismnn.

Franzbranntwein und Salz.
Der ruverlasslichsle Selbst-Arzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und uaseren
Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, aOhren- und
Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschäden, Brand, entzündete Augen, Lähmungen
und Verletzungen jeder Art etc. etc.

' Zn Illaschen sammt Gebrauchsanweisung 86 kr. ö. V .
E c h t b e i d e n m i t f b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

^ O R S C H - F I J C H ^ f *ltlH*tftfttrt DieserThr8t t «tdercin-
* V * . 4 4 * 2 * R l | z i g ä , der unter allen im

^ Ton Handel vorkommenden Sor-

p i M . K r o h n A O*> ten zu ärztlichen Zwecken

in Bergen geeignet ist.
(Norwegen).

^re is 1 si. o. W. per Alasche sammt Gebrauchsanweisung.
E c h t b e i d e n m i t * b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

G l P A H 1 ^ 0 % tflsil *%W%f% direkt von Flore"z bezogen, wegen aeiner

Birop raguanoy gs-^^^iiiEsi s
12 Flacons wird gegen Einsendung von fl. 10 per Postanweisung franko versendet.

A. MOLL, k. k. Hof-Lieferant, W i e n ,
Tuchlauben Nr. 9.

D e p o t « : Laibach: (if*) W. Mayr, Apotheker; ( i f ) Josef Svoboda, Apotheker;
Albona: d) E. Millevoi, Apotheker. Canale: (x) B. Pagsagnoli, Apotheker; (x) G. Carlatti. Ade l sbe rg :
(x)Em.Jagodic. Drauburg: (x) Joh. Sigwart. Cilli: (xf*) Baumbach'sche Apotheke; ( i f * )F . Hau-
•cher; (x) 0. Krtsper. Friosach: (i) Ant. Aichinger, Apotheker; Gurk:W Ed. flopfgurlner'(x) Fritz
Gorton. Görz: (i*)A.Franzoni, Apotheker; (x*) C. Zanetti, Apotheker; (x) A. Seppenhofer • (x) A Mai-
zoli. Klagensurt: (xf») C. Clementachitsch; (x) P. Birnbacher, Apotheker; (x) Musina * Komettcr,
Apoth.; (x) F. Erwein, Apotheker; (x) Dr. Paul Hauser, Apotheker; (x) Pßter Mariin. FoBtafel: (x) F.
Minissini, Apotheker; Krainburg: (x) Karl Schaunig, Apotheker. Kaduiannsdors: (D A. Roblek,
Apotheker. Rudo l s swer th : (**) J. Bergmann, Apotheker; (x) D. Hizzoli, Apotheker Sp i t a l : (x)
Ebner & Sohn, Apotheker. S t raSSburg: (x) J. N. Gorton. Tarvis: (x) A. v. Prean, Apotheker Trie-
baeh: (x) G. Luegers Witwe. Vil lach: W C. Rumpfs Erben, Apoth.; (x) Fried. Scholz, Apotheker;
WMath. Fürst. Wippach: ( i f ) Ant. Deperis, Apotheker. J 3 j r
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Mehrere hundert schongewachsene

Eosskastanien,
V7eiss and rothblütig,

diverse Gattungen (819) 6-4
Kleesaat, Kiesen-Kunkelrüben

unä Orassamen
sind verlässlich und billig zu haben bei

Peter Ijassnik.

WühlreÄM
mit guten

Wohn- und
fltnf Gängen,
manentem Wasser und 3l> 3°<b " V M " ' ' '
eine Fahrstunde von Laibach entl"w ^
unter b,lllge,l Bedingungen zu " « ° ' ^ ,

Nähere Nuslunft in F. M « l l " S H ^
Vureau in Laibach Mlstenh°i». l' ^ ^

BflP̂  Der echte ~^B

Wilhelms
antlarthritische antirheumatische

Blutreinigunes - Tbe6!
(Nlutreinigend gegen Gicht und Rheumatismus) .

ist als

FeiAja^es-Hur
das

einzige sicher wirkende Vlutreimgungsmitlel.
da dieses von den eisten imdizinischen Autoritäten

mit dem besten Erfolge angewendet und begutachtet wurde.

Entschieden bewährt, Wirlun« ercelleni, ^ ! ^33^<

Mit Bewilligung
der l. l. Hoflanzlei

laut Vtschluß,

Wien, 26. März 1818,

Eegell Fälschung <
gesichert durch ^

gesejzliche Schuhmalke, <

Wien, 12. Ma i 1870. ^

Dieser Thee reinigt den ganzen Organismus; wie lew anderes A . ^ c h A
sucht er die Theile deS ganzen Körpers und entfernt durch innerlichen ^ ^ ^
unreinen abgelagerten ltranlheitsstoffe auS demfelben; auch ist die Wulung
andauernde , «ett^«

wr l lud l i che He i l ung von Eicht, Meumatiömus. Kindersilßen un° , ^
hartnäckigen Uelnln, fi^ts eiternden Wunden, fuwie allen Geschlechts- u l ' ^ H M ' '
fchlags'Kianlhetten, Wimmerln am Körper oder im Gesichte, Flechle«, M "
Vefchwllven. h t l ^

Vcsonderü g l iu f t igen E r f o l g zeigte dieser Thee bei Nnschoppunaen ^ < ^
und Ml lz , sowle bei hlllnurrhmdalzustandeil, Gelbsucht, heftigen Nerven-, >"'" ̂ < "
Oelenlschmerzen, dann Magendrücken, Windbesckwerden, Un'terleiböverstopiu'»'
deschwerden, Pollutionen, Manmsschwäche, Fluß bei Frauen u. s. w. , . ^B>"

Leiden, wie Slrofellranlhe.ten, Drüfengesckwulft werden schnell « " " 3 ^ M
geheilt durch anhaltendes Theetrmlen, da derselbe ein mildes Soloens ̂
und urintreibendes Mit tel ist. ^ a«! °

Massenhafte geugmfse, Anerlennungö- und BelobungSschreiben, " " ^ g h e ^ ^
langen gratis zugesend.t werden, bestätigen der Wahrheit gemäß oblge " ^ N ^ "

Zum «eweise des »esagten führen wir nachstehend eine i»e,ye «'
Zuschriften an:

Herrn Franz W i l h e l m , Apotheker in Neunlirchen. . «,«.:, l s ^ ^
Kenty ,Gal iz ien , I3.«pr ^eii

Vegen Rheumatismus habe ich den Wilhelms antiartbrilischen antlly ^ ^
«lutreinigungslhee mit gutem Erfolg angewendet, wofür ich meinen A ° < ^ M l » '

Achtungsvoll " ' ^

Herrn F r a n z W i l h e l m , Apotheker in Neunlirchen. ^, z I8?5'
G r o t t a u , «vhmen, 4. ^ ^

Da mich der Wilhelms antiarthritifche antirheumatische « l u t " ^,^
von einem großen Magenübel befreit hat, fo ersuche ich Euer W° 2 " S«!"'
Freunde drei Packele zu senden. Die Ndresse lautet: Herrn 3 ° ^ ' ^ t i l N e ' ^
Kirchengasse in Orottau. Hochachtend Un tsn TwaroWs»V, *"

Henn F r a n z W i l h e l m , Apotheker in Neunkirchen. . «zai ^ ^

«uf Nnrathen des hochwllrdigm Herrn Pfarrers habe ich d " " ^ 3 " ' ^ ^
arthritischen antirheumatischen Vlutreiniqunsssthee getrimlen, 'H verm«« ^ H t M
daß dieser Thee alleö i!ob verdient und der Erfinder hoch zu schätzen >!». v ^

(4292) 6 - 2 kirchlicher Pfarramis-Arbeiter^nv K i r H e n d ' ^ ^<eö
fchen Krankn, und VersorgungM«!"

Vor Verfälschung und Täuschung wird gewal l l^^h^
Der echte ̂ Ul»«1n», antiarthritische antilheninat'scüe Vlut«'N'̂ tische^tii!e>'

nur zu beziehen aus der ersten internationalen 1Vi!b«1w« A" odel'"
rheumatischen Ulutreinissungö-Theefa-brication in Nelmlirchen bei 3v'e , ^ „ i ,
in den Ieitnngen angeführten Niederlagen. ... ^,« M ^ u e l " "

i l l » ?Ho^«t, i u S Q-ldvQ «« tksM. nach Vorschrift °eo ^e'"' '
sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gulden, fepar«' > ^»t»
Packung 10 kr. ^ l U » « ^

Zur Bequemlichkeit des z». t. Pnblilums ist der eckte " ^ ha°l

A d e l s b e r g : Ho«. «ups«s«<!»,miä<, Apotheker - A g r a m : ^ iß . . K o l ^,^5'
tbeler; C i l l i : Uuumn,u:n'sche «lpothele und p r » n l « a » « « « ^ ' ^ ^ « » F " '
«ormv8 co<!«l i „ l , Apotheker; O ö r z : H. l«'l-»nxnnl, Apo th " " . ,g8.' ' '^oll '°g.
lo i tuor , Apotheker; G u t t a r i n y : « . V » U « r 1 ; H e r m a g " / . ^. ^.s l ^," ,
Apotheker; K a r l N a d t : 4 . l i . K n t k i s , Apotheker ; K l a g e n f « ' ^ ^ " i ' s i " " ^
t«ol»itii«;ll; K r a i n b n r q : ^ » r l >ien»unik, Apotheker; M ° r ^ " ^o»'^>hc" > >
äe»t ; M i i t t l i n c , . - ^,si-u<, ^,ut,l«r, Apotheker; P r a ß b er » ^ , j , ^ , h ^ >
P e t t a u : c. «lsoü, «lpolheter; Vl ud o l f s m e r t h : l»«m. " ^ , „ ,gö° ^ >
-3 am ° bo r : I ' . >j«.l,wuri, «lpotheler ; T a r v i 6 : ^>«i>< ^ . O a S! >
T r i e f t : 5«ie. «uravu l l» , Apotheker; V i l l ack> : «u< n . / « ^ ^^ch" «
l l r . .4. l l »Kvr , Apotbeler; W i n d i s c h F e i f t r i z : «lob. 1»°<" ' ^ ^ ^
d »schg raz : ^u«. l i u l l i ^ r i t ^ e l l , Apotheker.

D,»< »nd «e«l«g »»« z , . ». «leln««yr ck U«H. ««»h««,.


